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«Harmonisch gestaltete Gärten, sollten
in ihrer Funktionalität und in ihrem De-
sign stets mit den Bedürfnissen des Kun-
den und aller beteiligten Personen an
die Topographie des Geländes, die
Natur sowie mit der Architektur des
Hauses abgestimmt werden», sagt Beat
Suter, Inhaber der Firma Suter Garten-
bau. Er betont, dass ein harmonisch ge-
stalteter Garten sich dadurch auszeich-
ne, dass er Freude und Spass bereite,
und man Lust verspüre, sich darin auf-
zuhalten. Es gebe jedoch etliche weite-
re Punkte, welche es beim Planen und
Bauen von neuen Gartenanlagen oder
beim Umbau bestehender Gärten und
Gartenteile zu berücksichtigen gilt.

Ein Unternehmen
mit langer Familientradition
Bereits in der vierten Generation führt
Beat Suter mit seiner Familie und
den Mitarbeitenden das Unternehmen.
1906 hat Johannes Suter die Gärtnerei
gekauft und somit den Grundstein für
eine lange Familientradition gelegt.
Drei Generationen später – 1996 – hat
Beat Suter, nach seiner Ausbildung an
der Betriebsleiter- und Meisterschule
(der Gartenbauschule Öschberg), den
Bereich Gartenbau von der Produkti-
onsgärtnerei abgekoppelt und als ei-
genständiges Gartenbauunternehmen
weitergeführt und ausgebaut.

Nebst der eigenen Firma ist für Beat
Suter der Berufsstand und vor allem der
Berufsnachwuchs besonders wichtig.
So führt er seit 2006 das Präsidium von
JardinSuisse Thurgau, dem Unterneh-
merverband der Thurgauer Gärtner,
und nimmt aktiv am verbandspoliti-
schen Geschehen des schweizerischen
Verbandes JardinSuisse teil.

Das Firmengelände besichtigen
Im Jahr 2004 wurde an der Scherzin-
gerstrasse das neue Firmengebäude

mit Werkhof, Büro und Wohnhaus
gebaut. Von hier aus bereiten sich nun
die fünf bis neun MitarbeiterInnen von
Suter Gartenbau auf ihre Kundenauf-
träge vor.

Die Familie Suter und ihre Mitarbeiten-
den freuen sich, allen zu zeigen wie
das neue Firmengelände aufgebaut
und eingerichtet ist. Aus diesem Grun-
de öffnen sie am Freitag, dem 24. Sep-
tember von 13.30 bis 18.30 Uhr und
am Samstag, dem 25. September von
9.00 bis 17.00 Uhr, für alle Interessier-
ten ihre Türen.

Es wird gezeigt, welche Maschinen
und Werkzeuge zur Pflege und zum
Bauen von Gartenanlagen erforderlich
sind. Fachkompetente Antworten auf
Fragen zu Maschinen, Werkzeugen

oder Materialien erhalten BesucherIn-
nen von den MitarbeiterInnen oder vom
Chef persönlich.

Was wird am Tag der offenen
Tür noch geboten?
Nebst einem Rundgang durch das Fir-
mengelände, können Sie den Privat-
und Schaugarten besichtigen. Auf über
30 Fotoplakaten wird ein Einblick in
das Tätigkeitsfeld der Firma Suter Gar-
tenbau gegeben. Des Weitern haben
Sie die Möglichkeit, durch die Teilnah-
me an einem Wettbewerb einen Beutel
Düngerpilze zu gewinnen. Was Dün-
gerpilze sind, wird Ihnen ein Spezialist
vor Ort erläutern.
Das gesamte Gartenbauteam freut sich
auf Ihren Besuch, und begleitet Sie
gerne auf dem Rundgang.
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